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 Je eher Sie Ihr Diabetes Risiko kennen, 

umso früher können Sie etwas für sich tun. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

So hoch ist Ihr Diabetes Risiko 

 

 So senken Sie Ihr Risiko 

 
Quelle: „So senken Sie Ihr Risiko“ ©  W&B Verlag - Apotheken Umschau 01-07 
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GesundheitsCheck DIABETES FINDRISK   

Kommen Sie dem Diabetes zuvor: 
Einfach das Diabetes Typ 2 Risiko testen. 

Diabetes Typ 2 ist eine Zivilisationskrankheit, von der bereits jetzt 
schon über 10% der Bevölkerung betroffen sind. Mit zunehmendem 
Alter steigt das Risiko, an Diabetes zu erkranken, auf über 30 % an. 
Darüber hinaus wissen viele nicht, dass sie möglicher Weise bereits 
betroffen sind. Nutzen Sie die Chance, machen Sie den Test: Mit nur 
8 einfachen Fragen können Sie ein mögliches Risiko, an Diabetes 
Typ 2 zu erkranken, für die nächsten 10 Jahre vorhersehen. 

Interessantes zum Diabetes mellitus Typ 2 

Trauriger Rekord: Zahl der Menschen mit Diabetes ist in Deutschland 
europaweit am höchsten (International Diabetes Federation 2009). 

Diabetes ist tückisch. � Diabetes tut anfangs nicht weh. � Diabetes 
kann z. B. Augen, Nieren, Gefäße, Herz oder Nerven schädigen. � 
Experten gehen von einer erheblichen Dunkelziffer aus. � Überge-
wicht ein wichtiger Faktor für das Auftreten von Diabetes. � Diabetes 
kann eine Folge von Wohlstand sein. � Prävention kann Erkrankung 
verhindern oder Ausbruch verschieben. � Diagnose im Durchschnitt 
erst 10 Jahre nach Krankheitsbeginn gestellt. � Mehr Bewegung und 
gesunde Ernährung sind wichtige Schlüssel zum Erfolg - Aber Vor-
sicht: Fragen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit bei bestehenden 
Erkrankungen vorher Ihren Arzt. � Frühes Erkennen und Behandeln 
können Fortschreiten längerfristig verzögern. � Die eigene Lebens-
qualität kann durch erfolgreiche Diabetes-Prävention gesteigert 
werden. � Fragen Sie bei Zeiten Ihren Arzt. � Es lohnt sich. 

Je eher Sie Ihr Diabetes Risiko kennen,  
umso früher können Sie etwas für sich tun! 
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